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Preußischer Landtag
Herreuhaus

2 Sitzung vom 15 Januar
Tagesordnung Geschäftliche Mittheilungen
Vom Minister des Innern ist ein Schreiben eingegangen

welches die Mittheilung von der Neuberufung von Mit
gliedern des Hauses enthält Es wird be chlossen dieses Schrei
ben der Matrikelkommission zu überweisen

Der Präsident macht Mittheilung von dem gestern morgen
erfolgten Tode des Kammerherrn v Behr Schmoldow und
widmet demselben warme Worte des Nachrufs Der Verstor
bene habe sich durch Liebenswürdigkett und gemeinnütziges
Wirken die Ächtung Aller erworben die mit ihm in Berührung
gelommtn seien Seit der vorigen Seision sind auch Stadt
direktor Haltenh of Hannover und Justizrath Adams ge
storben

Das Haus ehrt das Andenken der Heimgegangenen Mitglie
der durch Erheben von den Sitzen

Die Herren Eg geling und Boie werden zu Quästoren er
Aannt

Auf Anregung des Präsidenten erhält das Präsidium den
Äuftrag zu dem bevorstehenden Geburtstage des Kaisers die
ehrerbietigsten und unterthänigsten Glückwünsche des Herren
hauses darzubringen

Vom Landwirthlchaftsminister ist eine statistische Uebersicht
über die Ernteergebnisse eingegangen Gesetzvorlagen sind dem
Hause noch nicht gemacht

Der Präsident ichlieht nach Mittheilung der vollzogenen Ab
theilungs und Kommissionswahlen die Sitzung

Nächste Sitzunz unbestimmt

Abgeordnetenhaus
2 Sitzung am 15 Januar

Am Ministertische Herrfurth Dr Miquel Graf Zedlitz von
Heydeu Thielen u A

Auf der Tagesordnung steht zunächst die Wahl des
Präsidiums

Abg Stengel freicons schlägt vor die Wahl durch
Acclamation vorzunehmen und das bisherige Präsidium wieder
zuwählen Zum Präsidenten wird demgemäß Abg v Koeller
wildconf, zu Vizepräsidenten die Abgg Dr Frhr von Heere

mann Ctr und von Benda natlib gewählt
Die Gewählten nehmen mit Ausnahme des erkrankten Abg

t Koeller sogleich mit ant an
Als Schriitführer bestätigt das Haus die in voriger Session

thätig gewesenen Mitglieder gleichfalls durch Zuruf
Sodann erhält das Wort zur Einbringung des Staatshaus

Zaltsetats für 1892/93
Finanzmiuister Dr Miquel Der Etat balancirt in Einnahme

und Ausgabe mit der Summe von 1851115697 Mk ohne Zu
hilfenahme außerordentlicher Deckungsmittel Das ist nur durch
sine ganz besondere Standhaftigkeir des Finanzminifters und
durch hohe Resignation der anderen Ressortchefs möglich ge
worden Gestiegen sind die Einnahmen um 130 Millionen
die ordentlichen Ausgaben des Ordinariums um 133 Mill,
dagegen bat sich das Ausgabe Extraordinarium um etwas über
3 Mill Mark vermindert Bei den Einnahmen haben wir uns

n den Voranschlag des Reiches halten müssen der bekanntlich
inen sich etwa aus den Handelsverträgen ergebenden Em
ahme Ausfall nicht berücksichtigt hat Der Reichs Schatzlekretär

beziffert diesen Ausfall unier Berechnung der etwa sich heraus
stellenden Mehr Emfuhr auf 30 Millionen Für Preußen würde
das eine Verminderung der Ueberweilungsn von l6 Millionen
bedeuten Was die gefammte Finanzlage betrifft so haben die
Verhältnisse meiner im vorigen Jahre geäußerten Anschauung
durchaus Recht gegeben Man darf die Finanzlage nicht zu
trübe aber auck mcht zu rosig ansehen Das Etatjahr 1390 91
hat noch einen Mehr Ueberschuß von mehr als 11V Millionen
über das im vorigen Jahre mitgetheilte Ergebniß hinausgebracht
Das war noch ein befriedigendes Ergebniß das aber lediglich
auf höhere Einnahmen der Betriebsverwaltungen zurückzuführen
ist Schon der laufende Etat wird sich hier erheblich ungünstiger
In diesen Ergebnissen gestalten So weit dieselben sich bis jcht
übersehen lassen werden die Post die direkten und indirekten
Steuern die Bergverwaltuna Mehrüberschüsse ergeben auch
die Ueberweisungen aus dem Reich werden steigen Im Ganzen
wird sich ein Mehr von 37 780 00 Mk ergeben Dem stehen
aber aus den anderen Bei Wallungen Mehrausgaben bevor im
Betrage von 61 Millionen Ja Aussicht steht al o ein Deficit
von 24 Millionen bevor Dieses D ficit ist noch nicht bedenklich
denn der Aussall bei der Eisenbahnverwaltung 42 Mill ist
vor allem auf eine ganz außerordentliche Steigerung der Aus
gaben zurückzuführen Gleichwohl darf man sich dieser Steigerung
der Ausgaben gegenüber nicht gleichgiltig Verhalten sondern
der Finanzminister muß nun auch dieser Verwaltung eine
besondere Aufmerksamkeit schenken En Gcgeniatz zwischen mir
und dem Minister der öffentlichen Arbeiten wie man ihn in
der Presse covstruirt hat existirl deshalb nicht Mein Ein
greifen wird nie dazu führen die Eisenbahn Verwaltung in
der Eriüllu g ihrer Aufgaben etwa lähmen zu wollen Aber
auch diese Verwaltung Hot auf die Finanzlage welche nun ein
Mal die Grundlage jedes Staatswescns ist Rücksicht zu nehmen
ebenso wie dies die anderen Ressorts haben thun müssen Wir
haben beispielsweise die Fortführung der Ausbesserung der Be
amtengehälter tn diesem Jahre unterlassen müssen Wir haben
ferner die vom Hause gewün chte Vermehrung der etatsmäßigen
Beamtenstellen in diesem Eiat noch nicht in Angriff nehmen
können allerdings nicht allein aus finanziellen Rücksichten
sondern weil wir vieliach aus unvorhergesehene Schwierigkeiten
gestoßen sind Wir werden diele Angelegenheit aber im Auge
behalten und hoffen im nächsten Jahre bereits mit einer Vor
loge vor Sie zu treten In diesem Jahre haben wir aller
dings bereits den Lehrern an den höheren Schulen angesichts
der tn Angriff genommenen Schulreform eine Ausbesserung des
Gehalts zugestanden und zwar den Directoren und Lehrern
insbesondere m den Provinzen Die Summe welche für diesen
Zweck zu bewilligen ist bt trägt etwa 4 Millionen von denen
zedoch ein Theil durch eine Erhöhung des Schulgeldes die wir
für durchaus gerechtfertigt hatten gedeckt werden wird Damit
sind die Wünsche der Lehrer nicht befriedigt wann wird das
überhaupt der Fall sein Heiterkeit aber ich hoffe daß
Sie mit Rücksicht auf die Finanzlage wenigsten vorläufig von
weitgehenden Wünschen absehen Eine weitere Nemoroerung
in Höhe von 450000 M haben wir zur Ablösung der Stol
gebühren eingestellt wir sind damit einem Wunsche beider
Häuser des Landtage gefolgt Was die Veränderungen be
trifft die der vorgelegte Etat sonst ausweist so sind Mehrein
nahmen bei der Einkommensteuer 7 Millionen der Gebäude
steuer 1 Million und Gewerbesteuer c6000l M veran
schlagt Bet d n Betriebsverwaltungen sind die Einnahmen
durchgängig hoher veranichlaat mit Ausnahme der Eisenbahn
Verwaltung o wir eine Mindereinnahme von K Millionen
und eine Mehrausgabe von 4Z Millionen einzustellen genöthigt
zewesen Weitere Ausfälle werden sich aber bei der Vorsicht
ti en Veranschlagung nicht mehr ergeben Mindererträge bieten
die indirekten Steuern 4 Mill und bei der Dotation der
allgemeinen Finanzverwallung Die öffentliche Schuld erfordert
emen Mehrbedarf von 6 Millionen in Folge der vermehrten

Ausgabe von Staatsanweisungen Die Ueberweisungen vom
Reich aus den Zöllen ergeben ein Plus von 15 Mill aus den
Stempelabgaben 1 Mill Auf so günstige Abschlüsse des
Reiches wird aber in den folgenden Jahren nicht wehr zu
rechnen sein wir werden vielmehr mit einer Steigerung der
Matricularbeiträge rechnen müssen Die Abschlüsse der ver
schiedenen Ressorts sind im Ganzen günstig gewesen erhebliche
Mehrausgaben erfordern nur das Ministerium des Innern
das Laudwirthschafts Ministerium das Cultus Ministerium
Der langen Rede kurzer Sinn ist Die Grundlagen unserer
Finanzlage find noch unversehrt Unsere Aufgabe wird es lein
sie zu erhalten Wir dürfen die Ausgaben in den verschiedenen
Ressorts nicht unnöthig anwachsen lassen wir müssen nament
lich Luxusausgaben auch für Bauten vermeiden Sehr
richtig rechts Ruf Postbauten Ich hoffe daß der Landtag
dem Finanzminister darin zur Seite stehen wird Wird mit
der Sparsamkeit vielfach eine Grenze gezogen werden so müssen
wir doch das Ziel unverrückt im Auge behalten Jeder will
sparen aber er will nicht daß die Sparsamkeit gegen ihn zur
Anwendung gebracht werde Heiterkeit Da muß der Finanz
minister daS Staatsinteresse wahrnehmen Die Einnahmen
kennen wir nicht Der Steuerzahler ist heute bereits genüaend
belastet So lange ich Finanzminister bin werde ich eine Ver
mehrung der Steuerlast nach Möglichkeit zu vermeiden suchen
und ich hoffe dadurch den Beifall der Steuerzahler zu finden
Beifall
Hierauf nimmt das Wort Cultusminister Graf Zedlitz

Der in meinem Ressort ausgearbeitete Entwurf eines Volks
schulgesetzes ist Ihnen bereits vorgelegt worden In seiner
äußeren Anordnung schließt sich der Entwurf dem vorjährigen
an auch im wesentlichen Inhalt stimmt er mit jener Vorlage
und den von der Commission beschlossenen Abänderungen über
ein Er zeigt aber auch einige prinzipielle Abweichungen
Wir halten es für durchaus zulässig einen Theil des Unter
richtswesens vorweg zu erledigen Wir haben eine Erweite
rung dadurch gegeben daß wir die Lehrerbildung wie den
Privatunterricht mit berücksichtigt haben Streng festzuhalten
ist an dem Prinzip der Staatsaussicht einer Abänderung des
Entwurfes wird die Regierung hier keinesfalls zustimmen
Ferner habe wir den verschiedenen Confefsionen gewisse
Rechte eingeräumt wie dieselben ja an vielen Orten besteben
Was die Lehrerbildung betrifft so so die Seminarbildung
die Grundlage bilden ohne jedoch andere Formen von vorn
herein auszuschließen Die Berücksichtigung der Geistlichkeit
bei der Einrichtung des Religionsunterrichtes stand schon in
dem vorjährigen Entwurf Außerdem ist ausgesprochen daß
jeder Lehrer der Confession angehören muß welcher die Schule
angehört Ebenso haben wir dem Lehrer einen größeren Ein
fluß im Schulvorstande eingeräumt und damit haben wir
einen großen Mangel beseitigt Bezüglich der Schul Unter
haltungspflicht spricht der Entwurf den Selbstverwaltungskör
pern und den Gemeinden eine gröbere Beiugniß zu er räumt
aber auch den Kreisbehörden eine Einwirkung ein Das wird
dazu beitragen die Interessen der Schule zu fördern Hin
sichtlich der Lehrerauswahl hat sich der Staat ein unveräußer
liches Anstellungsrecht gewahrt den Gemeinden ist indeß das
Vorschlagsrecht verliehen Eine Beanstandung des Vorgeschla
genen kann nur unter Angabe von Gründen erfolgen Bei dem
Lehrergehalt hat man ein Grundgehalt aufgestellt Durch das
festgestellte Minimalgehalt wird ein Heruntergehen unter den
Satz desselben verhindert was wiederum von großem Vortheil
auch für die Schulen fein wird Bei der Gehaltszahlung hat
man wie bei der Schulunterhaltungspflicht die Lasten auf
breitere Schulden gelegt ebenso solle durch die Bildung von
Pensionskassen für die Regierungsbezirke die Gemeinden nach
Möglichkeiten erleichtert werden Was endlich den Privat
Unterricht betrifft so wäre eine Beseitigung nach unseren ge
setzlichen und sozialen Verhältnissen eine Unmöglichkeit Es
blieb nur als gangbarer Weg die Einführung einer wirklamen
Controle Die Privatlchulen müssen den gleichen Lehrplan
baben die Lehrerbildu g m dieselbe wie bei den öffentlichen
Schulen und sie stehen unter der allgemeinen Schu auisicht
Das sind die allgemein Grundlagen Dieselben sind durch
aus verfassungsmäßig ich bitte Sie daher um wohlwollmde
Prüfung der S orlage die eine lange empfundene Lücke auszu
füllen bestimmt ist

Damit ist die Tagesordnung erlchöplt
Nächste Sitzung Donnerstag den 21 Januar Inter

pellation Eynern betreffend Aus legung der Steuerlisten Etat

Städtisches Museum
Jcder unsrer Landsleute der im Sommer die bayrische

Königsstadt besucht stattet nicht vur den staatlichen
Kunst ammlungen dort einen Besuch ab er kennt auch
den Weg zu dem Palais des Grafen von Schack in
welchem derselbe seine einzig dastehende Sammlung von
Gemälden moderner Meister dem Publikum tn hochherziger
Weise geöffnet hält

So war es gewiß ein dankenswerthes Unternehmen
in unserem Städtischen Museum einmal die ausgezeichneten
Reproduktionen dieser Galerie durch die Kunstarlstalt von
vi E Albert u Com in München zur Aufstellung
zu bringen

Das uns vorliegende Werk besteht tn 64 Heliogravüren
und 30 Typogravuren der genannten Kunstanstalt und
ist von einem Text begleitet welchen Graf Schack selbst
geschrieben hat Kunstfreunden ist ders lbe schon früher
in selbstständiger Buchform unter dem Titel Meine Ge
mäldesammlung bekannt geworden

Was der Schack schen Sammlung so hohen Werth
verleiht sind einmal die von ihm hervorgerufene große
Anzahl von Copieen nach Meisterwerken der italienischen
spanischen und niederländischen Malerei durch Kräfte ersten

Ranges wie Lenbach A Wslf von Liphart u
A dann aber die über 100 Gemälde moderner zeitgeröisi
scher Künstler ersten Ranges ohne deren Kenntniß man
viele derselben gar nicht würdigen kann Die Maler
Bö cklin Feuerbach Genellt von Schwind
lernt man erst hier vollkommen verstehen nicht minder
interessant präsentiren sich Stetnle Preller
Führich Rottmann Morgenstern und viele
Andere

In der Wiedergabe von Hauptwerken der Sammlung
deren Auswahl gewiß nicht leicht war hat Dr E Albert
namentlich tn den Heliogravüren Ausgezeichnetes geleistet
Bet jedem der einzelnen Blätter tritt nicht nur die Tech
nik des Malers gleichsam seine Handschrift vollkommen
charakteristisch hervor sondern es ist sogar gelungen die

Stimmung des Originals auf die Reproduktion zu über
tragen wie dies tn Photographie oder Lichtdruck niemals
möglich nur allein noch in der künstlerischenRadirung zu er
reichen sein würde obwohl diese wieder leicht ein fremdes
Element das des übertragenden Künstlers hineintragen
kann

Auch bezüglich der farbigen Wiedergabe ist hier daS
Möglichste erreicht indem Dr Albert zum Druck der
einzelnen Blätter noch einen Farbenton gewählt hat
welcher der Gesammthaltung des Originales entsprach
dabei müssen wir noch speziell darauf hinweisen in wie
verschiedenen Farbentönen derselbe z B die Mondschein
bilder abgestuft hat

Indem wir zu dem Gesammteindruck der Blätter zurück
kehren betonen wir noch einmal die charakteristische Er
scheinung jedes einzelnen Meisters tn diesen Heliogravüren
Weich dämmernd bis zu mysteriösem Dunkel erscheinen
hier Böcklin s Landschaften mit ihrer fascintrenden
Staffage silberhell die Bilder Feuerbach s Len
bach s Köpfe namentlich sein Selbstportrait steigert sich
fast zu einem Rembrandt fchen Farbenstück die zartesten
Abtönungen zeigen Preller s Odyssee Landschaften in
Wolken und Wassergebilden es bleibt hier eigentlich
kein Wunsch mehr übrig Unser Dank vereinigt sich so
wohl gegen den Besitzer dieser Schätze der sie der Welt zu
schauen bot als gegen den Künstler der uns hier ihre
Wiedergabe vermittelte

Was den dem Werke betgegebenen Text des Grafen von
Schack betrifft so brauchen wir nur hinzuzufügen daß er
jedem Freunde der bildendes Kunst einen hochwillkommenen
Inhalt birgt da er die ganze Entstehung der Gallerte
und den so interessanten Verkehr des Grafen mit den
Künstlern schildert
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Der Thürwger Bezirksverem deutscher In
genieure hält am 23 d Mts Abends 7 Uhr tm
Saale des Gasthofes zur Stadt Hamburg eine außer
ordentliche Sitzung ab in welcher Herr Baurath a D
Hermann Bissing er Nürnberg einen Vortrag halten
wird über die technischen und ökonomischen Verhältnisse
der Vertheilung von Licht und Kraft tn Städten mittels
des elektrischen Stromes

T M e antisemitische Versammlung tagte gestern
im Prtnz Carl Der Vorsitzende theilte mit daß am
2 Februar Herr Hofprediger Stöcker tm selben Saale
einen Vortrag über Deutschthum Christenthum und
Judenthum halten werde zu dem auch Damen Zutritt
haben sollen und ertheilte sodann Herrn Gustav Uhle
aus Leipzig das Wort zu einem längeren Vortrage zu
dessen Schluß Redner auf den Fall Buschoff in Xanten
zu sprechen kam Folg Eingabe an den Just Minister gelangte
zur Annahme Der des Mordes dringend verdächtige
Schlächter Buschoff in Xanten ist aus der Untersuchungs
haft entlassen worden obwohl die Ermittelungen des
Kciminalcommissars Wolff ein erdrückendes Beweismatertal
für seine Schuld ergeben haben Ueber 700 deutsche
Männer sprechen thr lebhaftes Bedauern über diese Frei
lassung aus da sie geeignet sein könnte die durch die
Fälle Paasch Manch ö Bleichröder Liebmann Maurtee
de Jonge u a veranlaßte Erschütterung des Rechtsbe
Wußtseins in noch größeren Schichten des Volkes zu ver
mehren Deshalb richten sie an Ew Exellenz die drin
gende Bitte Ihren Einfluß dahin geltend zu machen daß
die Untersuchung des Falles Buschoff wieder aufge
nommen und vor einem deutschen Geschworenengerichte
verhandelt wird Das deutsche Volk hat Anspruch darauf
zu verlangen daß jeder Schein der Rechtsunsicherheit und
Rechtsungleichheit vermieden wird

Der Stenographen Verein nach Stolze beschloß
tn seiner gestern m den Ulrichstzallen abgehaltenen
HauptversamÄllung ein Wett und Prämienschreiben für
sei e Mitglieder zu veranstalten welches am Freitag den
6 Februar abgehalten werden soll Außerdem wurde
die Abhaltung eines Unterrichtsabschntttes beschlossen
dessen Leitung wiederum dem Herrn L hrer Puff ge
prüftem Lehrer der Stenographie übertragen wurde Der
Tag des Beginns wird noch bekannt gegeben werden
D r Unterricht erfolgt wie bisher nach der neuesten Auf
lage der Anleitung zur deutschen Stenographie unter
den bis jetzt üblichen Bedingungen Der aus dem
Verein gewählte Vorstand des Mitteldeutsch Steno
grophenbundes hat die Geschäfte desselben mit dem
1 Januar d I mernommen Nach der tm Deut
schen Stenographen Kalender für 1892 veröffentlichten
Statistik über die Verbrettung oer deutschen Stenographie
sysieme bestehen in Preußen 339 Stolze sche Steno
graphen Vereine mit 8152 Mitgliedern davon entfallen
auf die Provinz Sachsen 43 Vereine mit etwa 800 Mil
dern

Im Thaliatheater findet heute den 16 d Mts
dte letzte Aufführung des Blumenthal Kaoelbnrg sche
Schwankes Die Großstadtluft statt Morgen Nach
mittag kommt das mit so großem Beifall aufgenommene
Lebensbild Drei Paar Schuhe zu halben Preisen zur
Aufführung während Abends 8 Uhr die von großem
Lacherfolg begleitete Posse Der KunstbacilluS in Szene
geht

Zm Walhallatheater beginnt heute Sonnabend
ein neuer Spielplan Dte bedeutenden Erfolge welche



die beiden Amerikaner Messrs Thorn und Darvin mit
lihren Zauberkünsten hier wieder fanden hat die Direktion
bewogen die Genannten noch für kurze Zeit weiter zu
Tngagiren und werden dieselben in dem neuen Spielplane
mm PiSceu zur Vorführung bringen

Auf ufere Eisbahnen herrscht jetzt tagsüber
in reges Leben Das Frostwetter der letzten Zeit hat

wieder eine prächtige Bahn entstehen lassen auf welcher
stch die Freunde des Eissports nach Herzenslust zu tummeln
Vermöge Und wer huldigte heute nicht diesem Ver
gnügen steht doch die Lust beim Schlittschuhlauf in viele
Beziehung den Freuden Terpsichorens kaum etwas nach
Und wenn die rhhtmischen Töne der Musik erschallen
gleitet mau nicht auf den blinkenden Stahlschuhen dahin wie
im Walzer auf dem Boden der Parquettes hat nicht Frau
Mode auch hier dafür gesorgt daß das Bllv das sich
Ms darbietet ein so vielfarbiges so abwechslungsreiches
sei wie man es anderswo interessanter nicht findet Bietet
sich uns auf der Eisbahn nicht auch ein Feld zu an
muthigen Betrachtungen Wie sie dahin gleiten libellen
mtig wie vom Zephyr getragen eine Zielscheibe für
staunende und neidische Blicke während dort ein Anfänger
sich abmüht und vergebens die kühnen Kreise Jener nach
zuahmen versucht vergebens vorwärts zu kommen sucht
auf dem Kothurn des Eises Auch hier theilt sich die
Kunst in verschiedene Kategorien die der schlechten der
mittleren und der Meisterschaftsfahrer die ersteren stolpernd
und manchmal in unsanfter und unangenehmer Weise die
Bekanntschaft des naß altm Bodens machend Doch wie
wenig vermag das auf der Eisbahn die Stimmung zu
beeinträchtigen Immer geht s weiter auf glatter Bahn
unbekümmert um die manchmal ertönenden Kalauer Hoffen
wir daß das Wetter sich zu Nutz und Frommen der
Freunde des Schlittschuhlaufs noch eine Weite hält

Gestohlen wurden aus einer Wohnung in der
Liebenauerstraße zwei Kinderkopfkissen von einem Lager
platz in der Krausenstraße ein größeres Quantum altes
Gußrohr aus einem Schaukasten am Markte Herrenwäsche
und Unterkleider aus einer Schlafstube in der Friesen
straße ein Leinwandkoffer mit blauem Hemd und 31 Mk
daarem Gilde aus einer Wohnung am alten Markt eine
goldene Damenuhr gez N, an goldener Uhrkette
deZgl ein maisiv silbernes Armband ein goldenes Arm
band und eine goldene Halskette aus einer Wohnung an
der Mauergasse ein eiserner Kinderschlitten

Gerichtszeitung
Halle 14 Januar Strafkammer Sitzung DerKauf

Mann Robert Hemmer aus Jserlohn beschuldigt dem in hie
siger Klinik verstorbenen Ingenieur Weinhagen E de 1839 ge
hörige Gegenstände als goldenen Ring goldene Remontoiruhr
Bilder Kleidungsstücke und Wäsche c sowie Reisekoffer unter
Ichlagen zu haben wurde freiuesprochen

Der Kaufmann Friedrich Gründler aus Halle wurde wegen
Bankerutts zu 1 Woche Gefängnißstrafe verurtheilt

Der wegen Diebstahls und Vornahme unzüchtiger Handlungen
erst kürzlich bestrafte am 1 März 1375 in Beuditz geborene
Knecht Otto Lindenhohn hatte sich abermals wegen Vor
nahme unzüchtiger Handlungen mit Personen unter 14 Jahren
Avd Verleitung dazu zu verantworten Die Verhandlung fand
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt Die Staatsanwalt
schaft trug au eine Zusatzstrafe von 2 Monaten Gefängniß an
Der Gerichtshof erkannte auf 14 Tage Gefängniß L beruhigte
sich bei diesem Erkenntniß und trat die Strafe sogleich an

Der Arbeiter Friedrich Karl Koch aus Altscherbitz vorbe
straft hatte gelegentlich einer Schlägerei in Pavitzer Flur im
August v I den Maurergesellen Gericke Mittels Messers ge
stochen Der bereits am 14 Dezember v I anstehende Ter
min war behufs weiterer Beweisausnahme auf deute vertagt
worden Das Ergebniß war Antrag der Staatsanwaltschaft
auf Bestrafung mit 9 Monaten Gefängniß Da Ger 5t er
kannte wegen der Körperverletzung auf 3 Mouaie G fängniß
und wegen Theilnahme an der Schlägerei in welche Koch nicht
ohne fein Verschulden hineingezogen war auf Grund s 367
Str G B auf 4 Wochen Haft

Der 22 Jahre alte stuä nr Paul Streicher aus Q ev
furt wurde von der Beschuldigung zu Cröllwitz im Februar
V I einen Zweikampf nut Säbel tödtkcher Waffe ausge
fochten zu haben freigesprochen Nach den Ermittelungen und
Ergebniß der Verhandlung beantragte die Staatsanwaltschaft
das Schuldig und Bestrafung mit 3 Monaten Festung Das
Urtheil gründete sich auf den Umstand daß der Beschuldigte
Auslassung verweigerte insbesondere aber der behandelnde Arzt
sein Gutachten und Auskunft über den Befund der Wunde ver
weigerte welcher Weigerung gerichtsseiiig Zustimmung ertheilt
Wurde

Der der Kuppelei Bedrohung seiner Ehefrau mit Todtschlag
und vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung derselben beschuldigte
am 31 Oktober 1860 geborene vorbestrafte Arbeiter Karl
Rönne von hier wurde zu 3 Monaten Gesängnißstrake verur
theilt während die Staatsanwaltschaft 6 Monate Gefängniß
und 2 Jahre Ebrenverluft in Antrag brachte

Der Fleischet K l E le in Merseburg hatte im Juni v I
zu Schotterey verdorbene Nahrungsmittel Fleisch eines fieber
haften Rindes unter Verschweigen dieses Uwstandes verkauft
und wurde deshalb auf Grund des Nahrungsmittelsgesetzes
vom 14 Mai 1879 durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu
Merseburg am 12 November v I zu 2 Monaten Gefängniß
strafe verurtheilt Er halte Berufung eingelegt nahm dieselbe
jedoch nach Schluß der Beweisaufnahme zurück

Eine jugendliche Verbrecherbande hat stch wegen einer Reihe
schwerer und einsacher Diebstähle zum Theil auch wegen Be
trugs zu verantworten Angeklagt waren der Mechai iknle r
ling Ernst Jungk aus Halle am 18 September 1874 geboren
Wegen Diebstahls wiedeihsli bestraft der Mechanikcrlehrling
Walter Wagner aus Halle am 1 Dezember 1374 geboren
der Mamerlehrling Wichelm Dodach aus Halle am 2 Oktober
1873 geboren sämmiltch in Umesuchunsshaft der Mechaniker
lehilu g Max Köhler aus Halle am 30 April 1874 geboren
der Buchdruckerlehrlina Ernst BraunausHalle am 4 November
1873 geboren wegen Diebstahls und Sachbeschädigung bestraft
der Arbeiter Bruno Lobse aus Halle am 30 Oktober 1876
geboren und der Sch osserlehiling Wilhelm Zwanzig aus H lle
am 26 Dezember 1374 geboren In einer Jul nacht v Js
etwa gegen 11 Uhr sch fften sich Jungk Wagner und Köhler
dadurch in den Laden des Kaufmanns Wiese in hiesiger großen
Ulrichsstraße sog 5t Pfeanig Bazar Einlaß daß Waguer
mittels Hausschlüssels die nach dem Innern des Grund
stücks führenden hintereinander gelegenen Laden hüren öffnete
AuS dem Laden en wendeten sie eine Menge Cigarren
Witzen Uhrketten Federhalter Cigarrenetn s Bürsten s w
Eines Abends Anfangs September v I theilte Jungt seinen

versammelten Genossen mit wie er ausgekundschaftet daß im
goldenen Löwen am Töpfxrvlan durch Einsteigen leicht zu

stehlen wäre Gegen Z Uhr Nachts begaben sich die Genossen
an das betreffende Kellerfenster Jungk Brunn und Waaner
stiegen ein und reichten den draußen wartenden Lohte und Ger
lach anderthalb Dutzend Fl Burgunderweine und 8 Fl Sck
zu Den Wein schafften sie zunächst nach einem Versteck auf
dem sogen Franzosenfrieddofe tranken denselben zum Theil
auch Später wurde der übrige Wein in den Keller der Jungk
schen Eltern bezw der Mutter Brunns geschafft Wagner
räumte ein wiederholt einige Brieikasten des C urier der
Privat Stadtbrief Beförderungsanstalt wie Brunn dies schon
einmal gethan des Inhalts beraubt zu haben er hatte zur
Eröffnung stch eines Drückers bedient Jungk Gerlach und
Wagner waren geständig eines Abends Au gangs Oktober
v I die zum Keller einer Frau Behr gr Berlin führende
Lattenthür durch Abreißen der Krampe gewaltsam geöffnet und
aus dem Killer etwa 6 Flaschen Wein weggenommen zu haben
In der Nacht vom 24 zum 25 Oktober gingen Jungk Wag
ner und Gerlach nach dem Haute Drehhauptstraße Nr 1
Zwanziger öffnete mittels eines Dietrichs die Hausthür und
eine zur We kstatt eines Technikers Müller führende Thür
Wagner und Zwanziger entwendeten eme Menge Kupferdraht
und Werkzeug c im Werthe von etwa 400 Mark Alle vier
schafften den Raub zunächst nach der sogen Franzosemnaner
Die im 50 Psg Bszar und bei Müller gestohlenen Sachen
wurden später unter einer Diele eines hiesigen Kassenzimmers
ermittelt wo sie durch Wagner dort untergebracht waren Aus
dem angeblich offenen Keller des Restaurateurs Rohde in der
kleinen Ulrichstraße stahlen Jungk Gerlach und Zwanziger
Ende Oktober mehrere Flaschen Wsin und schafften dieselben
nach dem Franzofenfriedhof Regelmäßig kamen die Beschul
digten Abends zusammen und theilten einander mit wo gün
stige Gelegenheit zum anderweiten Einbruch sei warteten dem
nächst die günstige Nachtzeit ab Jeder hatte feine bestimmte
Aufgabe Gerlach wurde besonders zum sogen Schmiere
stehen verwendet Zwanziger fertigte Schlüssel und Diet
riche an planmäßig wurden die Diebstähle ausgeführt Eine
Scheibe im Geschäftslokale des Schneidermeisters Kloß in der
Leipugerstraße Hierselbst drücke Jungk einmal ein ohne dahinter
indeß etwas zu finden Wagner fand unter den in der Nacht
zum 14 Oktober aus den Briefkasten der Stadipost entwendeten
Briefschaften auch eine Rechnung des Kaufmanns Pilgram an
den Kaufmann Hingst über 203 Mk Wagner und Haugk ver
abredeten daraasvin ein neues Vergehen Jung qaittirte nämlich
die Rechnung fälschlich unter dem Namen des Kaufmanns Pil
grams mit den Worten Betrag für Müller und Pilgram
dankend erhallen Neiß Mit dieser quittirten Rechnung ging
Wagner an demselben Tage zum Kaufmann Hingst und prä en
tirte dieselbe erhielt aber kein Ge d Die Staatsanwaltschaft
erachtete nach dem Ergebniß der Verhandlung sämmtliche An
geklagte für überführt und trug darauf an Jungk und Wagner
zu je 3 Jahren Köhler Lohse und Braune zu je 6 Monaten
Zwanziger zu 9 M naten und G rlach zu 2 Jahr 6 Monaten
Gefängnißst aie zu verurrheilen Der Gerichtshof erkannte gegen
Jungk auf IJahr gegen Wagner und Gerlach auf je 9 Monat
gegen Braun auf 6 Wochm gegen Zwanziger auf 2 Monate
und geg n Lohse auf 1 Monat Gefängniß Köhler aber wurde
als nicht hinreichend überführt freigesprochen

Amt ichs Mittheilunge
Walter Pr Lt vom 7 Thüringischen Infanterie Regi

ment Nr 96 behufs Vetretung eines Lehrers bis zum 17
März d I zur Kr egs chu e zu Metz kommandirt

Das fürstlich schwa zburgifche Ehrenkrenz zweiter Kiosse ist
dem Major Schmik i u nKnobelsdorfim Magdeburgilchen
Füsilier Regiment Nr 36 verliehen worden

Provinz und Neich
Helmstedt 14 Januar Die hiesige berechtigte Landwirth

schaftliche Schule Marienberg wird im lausenden Winter
semester von 251 Schulern gegen 247 im Win er 1890 St im
laufenden Schuljahre 1391 92 von 291 Schülern gegen 283 im
Schuljahr IMi 91 be ucht Der Bau des neuen in bester
Lage der Stadt und Nähe der Bahn belegenes Schulgebäudes
zu welchem am 2 September v I der Grundstein gelegt
wurde ist in Folge der günstigen Witterung bis zum dr tien
Stockwerck vorgeschritten während der die Aula und die Biblio
thek enthaltende Anbau bereits unter Dach ist Das Sommer
femester beginnt an der Anstalt am 26 Aprii d I und hie zu
können neue Schüler in dem Abtheilungen der Anstalt aufg
nommen werden Außer der Landwirihfchaftslchule Kl 3 1
umfaßt die Anstalt noch die Vorschule Kl 6 4 und die drei
klassige landwirth chaftlicheFachschule Die Klassen der letzteren
haben einen halbjährigen Cursus ohne fremdsprachlichen Unter
richt

Magdeburg 14 Januar An Altersrente an Ein
wohner des Stadtkreises Magdeburg find bis zum
Schlüsse dss Jahres 1891 gewährt worden Klasse 1 mit
116 30 M jährlicher Rente an 29 Klaffe 2 mit 135 M jähr
licher R nte an 29 Klasse 3 mit 163 20 M jährlicher Rente
an 93 Klasse 4 mit 19t,40 M jährlicher Rente an 67 Per
sonen Ueber 27 Anträge auf Altersrente wurde eine Ent
fcheidnng bisher noch rucht getroffen Nach Ablauf des Bei
trogsjahres find bisher im Ganzen neun Anträge auf Zu
billigung der Jnval i ditä tsren te eingeganzen

Covurg 14 Januar Durch die Verletzung des nach Gotha
berufenen Geh Staats ath Frkcn v Ketelhodt ba sich die
Neubesetzung der Stelle des ersten Vorstandes des Fischerei
vereins für das Herzogthum Coburg nothwendig gemacht
Die betr sisnde Wahl wurde dieser Tage vorgenommen und es
fiel dieselbe auf den Herrn Landrath Schmidt

Greiz 14 Januar Die fürstliche Staatsanwaltschaft
erläßt nachstehende Aufforderung Die Zahl der Schaden
feuer in h esigen Fürstenihum hat sich in letzter Zeit in
geradezu ersch eckender Weife gemehrt Verschiedene Um tände
lassen einen Zweifel darüber nicht aufkommen daß hinsichtlich
einer Mehrzahl derselben die nämlichen ruchlolen Hände in
Frage zu ziehen sind Die Ermittelung der Frevler liegt im
Interesse der allgemeinen öffentlichen Sicherheit Es geht
daher an allePolizei undSicherheitsb hsrden des Landes wie
an die geiammte übrige Bevölkerung das dringende Ersuchen
alle zur Entdeckung der Thäter geeignete Wahrnehmungen mr
verzü lich hierher zur Anzeige zu bringen

Goslar 12 Januar In dem viel besprochenen Concmse
des Pastsrs a D Slutzer fand gestern die ZwanksVer
steigerung st t Die Besitzung Theresienhof in welcher
Stutzer eine Heilanstalt für Nervenletdende errichtet hatte ging
zum Preise von 61230 Mk in dem Besitz einer Frau Fl aus
Hamburg über Die Baulichkeiten all in waren mit 120 000
Mark versichert Das Mobiliar welches mit 60000 Mk ver
sichert war wurde für den Peeis von 3000 M ebenfalls Frau
Fl zugeschlagen Die Hypothekenschulden welche auf dem
Gundstück lasten betragen 279,000 Mk blieben also 217,720
Mk dieser Hypotheken ungedeckt

Vermischtes
Berlin 15 Januar Die Verhandlung gegen das Dienst

mädchen Machus wegen Mord es begangen an ihrer Dienst
herrin Frl Adler hat heutestattgeiunden Das Urtheil laut te
wegen TodtschlageS auf lebenslängliches Zuchthaus und Ehr

verlust auf gleiche Dauer wegen des begangenen Diebstahls
auf 2 Jahre Gefängniß Die Muchus gestand während der
Verhandlung ein daß sie ihre Herrin im Schlafe i herfalle
und getödtet habe Nach dem Morde ging sie dann bekanntlich
nach einem Tanzlokal um stch dort zu vergnügen

Dem Vorstande des Diakonissen Krankenhauses zu Danzig
ist die behördliche Erlaubniß ertheilt worden durch Veran
staltung einer Lotterie seinem Fonds die erforderlichen Mittel
zur Erwerbung seiner hunianitären Aufgabe zuzuführen Die
Ziehung steht schon am tl k M bevor Es gelanxen aus
schließlich kehr gediegene vollhaltige Silber und Goldgegen
stände zur Ausspielung deren Beschaffung mit der allergrößten
Sorgfalt überwacht worden ist Die Haupttreffer im Werthe
von 10,000 5000 3000 2000 1000 Mark n f w gewähren
sehr erhebliche Gewinnaussichten Da der Preis der Loose
nur auf 1 Mark angesetzt ist o werden dieselben unzweifelhaft
einen sehr raschen Absatz finden 2Ein altes Weihnachtslied Der N A Z wird
geschrieben Es ist ein Ros entsprungen das soll nach
einer früher ebendaselbst geäußerten Ansicht die richtige Lesart
lein Warum aber fing man denn schon 1653 an die Ros
in Reis zu verwandeln nachdem das Lied 1600 durch das
kölnische Gesangbuch bekannt geworden war Doch wohl weil
man die andere Fassung für falsch hatten mußte da die
Dichtung ausgesprochcnermaßen auf Jesaias II 1 beruht und
außerdem durch das Wort RoS ganz unverständlich wird

Und es wird eine Ruthe aufgehen von dem Stamme
Jfais und ein Zweig aus seiner Warzel Frucht bringen so
übersetzt Luiher den Propheten Das heißt also sus dem
Stamme Js iis ist d s Reis Maria entsprungen und zum
Zweige erwachsen dessen Frucht das Kind Jesus war Welchen
Sinn aber gäbe Es ist ein Ros entsprungen Aus einer
Wurzel zart Und hat ein Blümlein bracht Eine RoS
entspringt weder aus einer Wurzel noch bringt sie ein Blüm
lein Beides that ober das Rets die Rutde des Propheten
Weiter heißt es in den meisten Drucken ,Das Röslein dos
ich meine Davon Jesaias sagt Jesaias sogt aber gar
nichts von einer Rose sondern er spricht von einem Reise
Maria in s die reine Die uns das Blümlein bracht

Also hätte das Röslein ein Blümlein bracht Das konnte
wohl ein Reislein aber k in Röslein Poeii cher ist es ia
die heilige Jungfrau als Röslein denn als Reis zu be
singen oberes stimmt nicht mit dem Propheten und es würde
unter Lied ganz nnoerständlich machen Das alte Marien
lied ist nach einer Melodie aus dem 15 Jahrhundert von
Mich Prätorius 1609 vierstimmig gesetzt und wird als Weih
nachtslied in allen von uns nachgeschlagenen Sammlungen
aufgeführt auch ls Weihnachtslied in Kirche und Schule
okt gesungen In einer di er Sammlungen finden wir als
Quelle dabei angegeben Das kath Trierilch Christündlein
1605 Man scheint es demnach al o bereits vor fast 300
Jahren nls Weih achtslied angesehen zu haben

Hilfszeitwörter Lehrer zu einem Studiosus der
um die Hand seiner Tochter anhält Was sind sie mein
lieber Freund Studiosus Lehramtskandidat Lehrer
Ja mein Gutester zuerst etvas sein dann etwas haben

nachher kann aus dem Heirathen auch etwas werden

Handel und Verkehr
Bericht der Vösss zn Halls a A

Ha e a S den 16 Januar 1Lb2
öretie mit Ausschluß der Maklergebühr per igyo Mg netto
Weizen weichend 205 2t5 M nominell feinster märkischer

und ausländischer über Notiz Raubweizei 203 212 M
Roggen weichend 205 215 M nominell Gerste Brau
ruhig 173 195 M feinste über Notiz Futter 160 170 M

Hafer ruhia 157 163 Mk neuer Mais amerik
M xed otzne A iaebot Donaumais 170 173 M Neuer
ungar scher Mais 160 163 M Raps 268 275 M

Rübsen Sommerübfen 250 260 M Erbsen
Vikt ohne Handel 220 245 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handil Kümmel cxcl suc ne 00 netto ohne
Handel Stärk tnel Faß von 100 Kilo Inhalt vro 100
Kilo netw Hall Pruna Weizen fest 47 50 48 50 Mk ab
fallende Borten diMger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bet geringen Vorrälhen 39 50 40 50 M

Kxen per 100 Netto
Linsen 30 bis 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Ln

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 53 Mk Mohn
grimer 46 43 Mk

Fntterattikel est Futtermehl 13 00 19 00 Mk Roggen
kle e j 3 50 14 50 Sk 11 75 i2 25 Mk
W nMMesMie 1l 75 12 2S M Malzkeime helle 12 13
durM N 2 AvA Oelkuchen 14,0 bis 15 00 Mk

Malz 29,50 31 50 M Rüböl 59 50 Mk Petroleum
33 50 Ä5 Solaröl 16 50 Mk Spiritusest Per lMA Mk Kmtofielfp r W mitBerlnmuchsadsade 49,50 Mk

Hallescher Zuckerbericht vom 15 Januar 1892
Rohzucker In der verflossenen Woche nahm der Markt
eine wewltich ruhigere Haltung an Nach den vorangeg ngmen
starken Einkaufen verhielten sich Raffinerien reieroirter unv
suchten wieder billiger anzukommen zumal das Angebot in den
ktzten Tagen r cyer hervortrat Demgegenüber nahmen
Verkaufer vielfach Veranlassung ihre Offerten vom Ma kte zu
rückzuziehen Unratz 33,000 Sack Raffinirter Zucker
Der Markt verkehrte in unverändert fester Hattu g und wurden
zu vollen Fordsrungen der Raffinerien größere Postm besonder
für spatere Lieferung gehandelt Heutige Notirungen
Rohzucker per 100 Mo Granalatedz cker iVcl Mk
Crystallzucker I incl über 93,5 pEt Mk Crwtallzucker
II incl über 93 PC Mk Kornzucker 96 pCt Z Mk
Rendement 92 vCi excl Mk 39 06 39,30 Rendement
83 pCt excl Mk W 80 37 40 Nachvrodukte 75 pCt
Rendement excl Mk 30,60 33 00 Raf fin rter Z cker
Bei Posten aus erster Hand Raffinade ffeiu excl Mk

Raffinade fern excl Mk 60 50 Melis ffein excl Mk

kzcl 1 mc RistePatent Würfel Mk 64 50 Gem Raffinade I
Raffinadell wcl Mk GimM 5 60 6 0 Melasse I und II excl Tonne

Hamburger Futtermittelmarkt Origtna Bericht von
G u O Luders Hamburgsinkenden Gctreidepreiie blieben in den letzten 8 Tagen
nicht ohne Einwirkung auf dem Futtermittelmarkt to dc ß wir
über ein recht schleppendes Geschäft zu berichten haben Ten
denz heute etwas besser
m Wttermeyl M 4 50 bis M 8 75 pr 50 Ko ab Hamburg

t i cÄ b An London u Liverpool Getrocknete Getreideschlempe 7 09 bjs M 7 50 pr 50 Ko ab Sambia
M 0 00 bis Z 00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M b 00 bis 6 50 pr 50 Ko ab Hambu g W
nußkuchen n id Erdnußmehl M 7 10 bis 8,75 pr 50 Ko ab

und Baumwollfaatmchl Mk6 50 bis M 7 00 pr 50 Ko ab Hamburg Cocos uktucken
U M S 00 pr M Ko ab Hamburg

Rapskuchen M 6,00 bis 6,50 pr 50 Ko ab Aambura
verzollt M 7 2S bis 8 50 pr S0 Ko ab Hamburg KitmÄ



M S L0 bis M 6,40 pr 60 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M S 80 bis M 6 30 pr 60 Ko ab Hamburg

Standesamt Halle a S Meldung vom 5 Januar
Aufgeboten Der Eilenb Koppler Bernhard Wshle Merse

burgerstr 30 und Jda Friedrich JSgerplatz 10/11 Der
Dachdecker Gustav Slöcklein Schimmelstr 4 und Anna Pohlink
Serben Der Hilfshoboist Richard Dittmann Georgstr 5b
und Luise Gräbner Kronprinzenstr 40 Der Hilfshoboist
Robert Treizel Breilestr l8 und Elise Richter Sofienstr 15

Der Handarb Jacob Mataszak und Msrianne Muschau
Pfännerhöhe l s Der Klavierstimmer Wilhelm Mader Halle
und Emma Heischkel Gieblchenstein Der Kaufmann Leiser
Goldstein Halle und Lucia Michaclwn Danzig

Geboren Dem Glaser Paul Zach 1 S Kurt gr Brau
hausgasse 16 Dem Rangiermeister Christas Krakau 1 S
August Paul Thomasiusstr 3a Dem Telegr Assistent
Hermann Meier 1 T Dora Josefine Karoline Wilhelmine
Streiberstr 8 Dem Kesselschmied Hermann Gebe 1 S
Johannes Luis Karl Mauergasse 14 Der Maurer August
Nordmann 1 T Luis Martha Anna Frieda Kronpri zenstr
40 Dem Hoboist Hermann Meder 1 S Oskar Wilhelm
Albrechtstr 36 Dem Kupferschmied Martin Proft 1 T
Hulda Klara Schwctlchkestr 26 L unehel T

Gestorben Des Kaufmanns Ferdinand Victor Ehefrau
Elisabeth geb Tyler 46 I Martinsgasse 26 Der Fuhr
mann Ferdinand Triepel 68 I Klinik Des Schlossers
Friedrich Ackermann T Martha 1 I Streiberstr 27 Die
Wittwe Luise Trotha geb Berth 73 I alte Promenade 9

Des Handarb Heinrich Voigt Ehefrau Wilhelmine geb
Rhost 47 I Schützengasse 19 Lyda Schwachimann 63
I Schwetschkestr 17 Des Fabrikalb Hermann Bürger S
Kurt 12 T Märkerstr 13

Letzte Telegramme
Berlin 15 Januar Die heute erschienene Begrün

dung des Schulgesetzes umfaßt 86 Druckseiten Sie ist
im allgemeinen Theil kurz aber sehr eingehend bezüglich
der Einzelbestimmungen Atatistilchks Material außer
dem Nachweiss der Art der B fttzung der Lehrer und
Lehrermnenstellen an öff uchen Volksschulen ist nicht
darin vorhanden Hervorzuheben ist der Satz daß die
Regierung die Regelung des Aolksschulwesens für unauf
schiebbar erachtet Das Befinden des Präsidenten Abg
von Köller bessert sich sortdauernd

Gollnow Reg Bez Stettin 15 Januar Heute
früh ist in der Mitte der Stadt ein furchtbarer
Brand ausgebrvchen Eine große Menge von Häusern
steht in Flammen

Wien 15 Januar Das officiöse Fremdenblatt zwei
felt hkule die Loyalität des Ministers Baroß an weil er
einen Resaktienvertrag mit der ungari chen Handelsgesell
schaft unmittelbar vor dem Zustandekommen der Tarifver
träge abgeschlossen habe Der neuernannte General
direktor der österreichischen Staatsbahnen Bilinskt ge
währte den galtzischen Müllern eine 17 prozentige Tarif
Vergünstigung die bisher verweigert worden Der
Bischof von Tuest verzichtet auf seinen Posten wegen eines
Konflikts mit der dsrtigen Gemeindevertretung welche sich
über die Zunahme der Begünstigung des Slawismus seitens
des Klerus beklagte

Paris 15 Januar Nach einer Meldung aus Buenos
Ayres hat der Mmister des Innern beschlossen von den
Eisenbahngksrllschaften die Staatsgarantie genießen die
Zahlung der Hälfte ihrer Einnahmen und zwar in Morgan
Bons zu verlangen

Rom 15 Januar Die Verhandlungen mit der Schweiz
sind wieder aufgeyommen worden Die Forderungen der
Republik betroffen insbesondere die Scidengewebe Baum
wollgespinnste und Gewebe Maschinen und Käse können
aber von Italien in ihrer Wesenheit unmöglich erfüllt
werden Die Influenza hat hier fast kein Haus ver
schont Sie ist gewöhnlich milde ausgetreten und nur bet
älteren Leuten hat sie gefährliche Eulzündungen zur Folge
gehabt

Rsm 14 Januar Wie Fansulla meldet wird Kar
dinal Rampolla sein Amt als Staatssekretär niederlegen
Wie verlautet soll er zum Präsekten der Propaganda an
Stelle des verstorbenen Kardinals Simeoni ernannt
Mrden

Venedig 15 Januar Gestern wurden hier 56 In
fluenza Todesfälle konstatirt In Turin erlagen 84 Per
sonen dieser Krankheit Ebenso steigert sich die Sterblich
keit in Spezzia Viccenza Ferrara Mantua Bologna Ge
ua und Verona

London 15 Januar D r Herzog von Clarence war
wie der offizielle Bericht meldet am gestrigen Tage von
2 Uhr morgens ab nicht mehr bei vollem Bewußtsein
Als das Ende herannahte versammelte sich die ganze könig
liche Faml ie die Braut des Herzogs die Prinzessin Vik
toria von Teck sowie auch deren Eltern tm Krankenzimmer
Äs ein Hofprediger für den Sterbenden Gebete sprach
Dem Prinzen und der P inzcssm von Wales sowie der
Königin Viktoria sind von allen europäischen Souveränen
Beileidstelegramme zugegangen Das Rmter zche Bu
reau meldet aus Mozamb que vom gestrigen Tage Die
Vertreter der Sseengesellschaft in Nhassaland berichten über
eine Niederlage die die Truppen der Gesellschaft unter dem
Kommando des englischen Konsuls Johnswn erlitten hätten
Araber und Sklavenjäger die sich zum Widerstand gegen
die Engländer vereinigten hänen die unter britischen Ein
fluß gestellte Stadt Makandjira am Südostuier des Ny
asiasees angegriffen 2 Engländer 8 Sikhs und 6 Einge
borene lkn getödtet 2 Engländer leicht 8 Sikhs schwer
verwundet worden Die englische Kolontalgesellschaft habe
AM so ortige Entsendung von Geschützen Munition und
Borrälhen gebeten

London 15 Januar Alle Morgenblätter erscheinen
heute mit bn ten Trauerrändern infolge des Hinscheidend
des Herzogs von Clarence und alle enthalten ein
gehende Biographien des Herzogs wie Eardinals
Manning Vom Conttnent und aus allen Theilen der

Welt treffen Beileidsbezeugungen ein Wie verlautet
würden die Kaiserin Friedrich Prinz Heinrich und der
König von Belgien zur Beiktz mg einttkffen Die Beisetzung
erfolgt vermuthlich in Windsor mit militärischen Ehren
Alle Hosfestlichkeiten wurden abgesagt und um e nige Monate
verschoben Die Königin wird ihre Reise nach dem Kon
tinent nicht ausgeben Die Times sagen daß die Eltern
einen Trost in dem ihnen verbleibenden Sohn finden
mögen wie auch das Land inmitten der großen Trauer
darüber beruhigt ist daß betreffs der Thronfolge dadurch
eine unsichere Lage nicht geschaffen wird Aus
Alexandria wird gemeldet daß mit Tagesanbruch der
Krtegsdampfer Undannted in See ging um den den
Khedive führenden Dampfer in den Hafen zu begleiten

Die Times melden aus St Jago Der letzte der
Parteigänger Balmaeedas der tn das amerikanische Ge
sandtschaftshotel geflohen war hat sich tn der vergangenen
Nacht von hier entfernt und zwar in Begleitung des
amerikanischen Gesandten Egan Die Times melden
daß die liberalen Unioniften am 8 Februar eine Ver
sammlung abhalten bei welcher Gelegenheit Chamberlain
zum Führer der Partei im Hause der Gemeinen ernannt
werden wird

London 15 Januar Aus Anlaß des Todes des
Herzogs von Clarence ist fast ganz London schwarz be
flaggt Die meisten Geschäftshäuser sind geschlossen die
Damen tragen Trauerkleider

Madrid IS Januar In der Nähe von Xeres haben
neuerdings anarchistische Unruhen stattgefunden Aufrühre
rische Schaaren griffen mit Steinwürfen das Dorf Bornos an
Kavallerie stellte die Ordnung wieder her und nahm mehrere
Verhaftungen vor Die Unterhandlungen wegen Verlänge
rung des französisch spanischen Handelsvertrags habendem
Vernehmen nach zu keinem Ergebniß geführt sodaß vom 1
Februar d I ab die gegenseitige Behandlung auf Grund des
Maximaltarifs Platz greifen würde 5kamm er Der
Minister des Innern Silvela erklärte Spanien habe keinerlei
Einladung zum Beitritt zu dem Zollbündniß der Central
mächte erhalten Die Regierung habe auch nicht die Absicht
mit irgend einer Macht ein derartiges Bündniß zu schließen
Die Kammer nahm ohne Debatte den Gesetzentwurf an durch
den die Regierung ermächtigt wird die Handelsverträge zu
verlängern Der Gesetzentwurf wird dem Senat unverzüglich
zugehen

Konftautinopel 15 Januar Wie die Agence de
Constanimople meldet dürfte die demnächst erwartete
Aeußerung der bulgarischen Regierung über die
französische Note betreffend die Ausweisung Chadournes
dem Bedauern über den begangenen Formfehler Ausdruck
geben und zur Vermeidung von Mißverständnissen in der
Zukunft die Ausweisungs Bedingungm festsetzen Danach
solle 14 Tage vor der Ausweisung der betreffende Konsul
davon benachrichtigt werden damit zu einem eventuellen
Ausgleich Zeit gewonnen werde Nach Ablauf dieser
Frist solle falls der Konsul nicht intervmiren oder eine
Verständig nicht erzklt werden sollte die Ausweisung
erfolgen Andere Fragen wie die Entschädigung der Be
troffenen sollen der Zukunft überlassen bleiben Die von
mehreren Mächten anläßlich des Falles Chadourne vor
geschlagene analoge Auslegung der Kapitulationen sei von
der Pforte angenommen worden
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ösrl LMäglsxsssUsod 136,30
vrssäoosr Lsak 1L8,ö0
vzrmMätsr kWk 124,70
Osstsii oioti Qreäit 161,70
Losdmuor Sns 114 10
IvSiUÄküttsr 110,16
Oortwrmäsr Union 53 89
llarpskgr 147,9vsiuisllbaum 86,50
Qmsoliäatioii 162
llldsrms 129 46Sslssulcirvksa 139,75
Wnw2ossa 127,
1 omd rägil 45,25

äos Hsllv scdkm lagsbl
Absttml Lalm 103,30
Dnx Loäsnl d 234,4 Ä
LasLktivdrsäoi 209,30
ksllaisi
Oottdsräbadll 142S0
ItÄ Nittsllnosr 94,4gVarsoliim MiM 215,Z5
5 p t Italiener 3 ,6O
4 Ullgiun 92 04 pvt ZMptsr 95751330 Russsn 32 i g
Rnss dlotov 139,25
AorÄä lloM
IsnÄsas still

Meteorologischer Bericht des Hag Xagebl
WktterauesichtW für den 17 und 18 Januar

Bei Ost später Westwind Abnahme der Kälte mit
fortdauernder Neigung zu Schneefall

Zeit Std
Barom
red 0

MW

Thermometer
nach

LslÄus s Rsanin

Zeuch

t gkett

Lust
Wind Wet

15 ,1 8 Uhr 7450 Ü 0 4 0 95 0 Bedeckt

16 /1
7 Uhr 740 0 6,3 S 0 100 o Schnees
2 Uhr 740,0 s 4 8 4 S 6 85 v Bedeckt

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Kountag de 7 Januar Z8SB
St Fremde Vorstellung bei halbe Preise

Weihnacht Märchen i K Bilder von Göruer
Musik von Stiegmauu

Personen

Der König Karl FunkHerzog Uffo sein Schwager William Schirmer
Prinzeß Dornröschen Jenny Schneider
Brinz Arthur Ewald BachDorrirosa eine mächtig Zee Elisabeth Greve

die weisen Frauen
des Landes

Julie Seidel
Mirzia v Sonnwalden
Helene Walther
Mathilde Rohrman
Jda Kinsing
Jda Llndeniels
Emmeline Krentzer
Olga Markgraf
Fanny WalSwann
Babette Dollmann
Leonore Mühldorfer
Mathilde de la Chapelle
Edmund Doß
Karl Häußler
Wilter Schmidt Häßler
Roka Einö er
Albertine Wechsung
Emilie Frieda
Esuard Strauß
Adoli Dalwig
Cäsar Markgraf
Gottfried Greger
Helene Sicker
Susanne AmbrostuS
Richard Ebert
Fanny König
Adolf Schumacher
Mox Rohrmann

Lilia
Tulpina
Camelia
Sersilia
Viola
Heliotrops
Frigga
Jasmiua
Hyacintha
Jmmortella
Asteria
Belladonna

Der Hofmarschall
Der Kammerherr
Der Narr
Aline Dornröschens Gespielinnen
Ein altes Bauernweib
Schalk der Koch
Mutz der Küchenjunge
Ein Offizier
Der blwde Hans
Erste Nymphe
Zweite Nymphe
Rolf ein Invalid
Urian Diener der Dornrosa
Dik Knappe des Prinzen Arthur
Tros Diener der Belladonna
Drei Kammerherren Zwei Große des Reiches Hofherr
Hofdamen Ritter Edelleute Pagen Gefolge der Feen
Nymphen Jäger Ein kleiner Knabe Ein kleines Mädchen

Borkommende Tänze
Im ersten Bilde Grande Ballabile ausgeführt von Hanns

Rudolph und dem Lorps clv Litllsr
Im zweiten Bilde Festtanz ausgeführt von Hanna Rudolph

und dem Oyrps äs Lallst
Im dritten Bilde Narrentanz ausgeführt von dem von,

äs Lallst
Nach dem 3 Bilde Pause

Opern Preise
Kassenöffnung Z Uhr Anfang 3V Uhr

Ende K Uhr
Abends 7 Uhr

1Ä4 Borstellung SS Vorstellung sutzer Abouuem
Vi HtAXittiiiS v l

Groste heroisch romantische Ober i S Akten nach Seribe
und Delavigne von I von Haupt

Musik von Auber
Personen

Alkonlo Sohn des Vicekönigs von
Neapel Graf von Arcos

Elvira seine Verlobte
Lorenzo Alfonlos Vertrauter
Mafaniello neapolitanischer Fischer
Fenella setne Schwester
Selva Anführer der spanischen Leib

wache

Brmlla Masamellos Freunde
Eine Hoidasie

Fischer Verschworene Nobilis Damen Marktleute
Soldaten Volk

Zeit 1647 Ort der Handlung 1 Akt Neapel Garten des
Vicekönigs 3 Akt Portici an der Sceküste S Akt Neapel
Markt 4 Akt Portici Masaniellos Hütie 5 Akt Neapel

Palast des Vicekönigs
Im ersten Akte Bolero getanzt vom vorx äs Lallst

Im vritten Akte Tarantella getanzt vom orxs äs L lst
Nach dem S Akte iindet eine größere Pause statt

Opern Preise

Kassenöffnung Uhr Ansang UhrEnde nach 1 Uhr

Richard Hgfer
Emwy G ntz
Karl Brinkmann
Robert Meffert
Hanna Rudolph

Franz Krieg
Hans K ller
Wilhelm Langefeld
Rosa Einöder

Montag den 18 Januar 18SÄ
IlSS Borstellung SV Abonn Borstell Farbe roth

Romantische Oper in S Akten von C M v Weber
Dichtung von Zames Robinson Planche Theod Hell

Ms
Nvgmtg MZd Uttwnst
enS chW

Nach HMerfta 7 4S B 11 3S
B 1 3 1 1s N 1 3 3 S N
6 N S Lö A

Nach 12 13A Z 4 B 1 3
4 28 V 7 25 B L SS B 1 3
11 B 1 4 N 5 21 N S 34
R 8 N A 1 3 K, SA 9 231 3 A

Nach Leipzig 2 42 B S 4S V
S tS V 7 33 B 1 3 9 v
10 1 i B 10 32 B 1 3 Z11 Ä
B 1 4V N 3 53 N 5 5 N13 5 23 N 1 3 ZS 30 A 7 7
A Z8 30 A 9 5 A 10 56
N 1 3 zil 40 A

ichtßzüge Bahnhof HsKe
Bou HMersti dt 5,55 B fvo

CönnernZ S 10 B 10 ZB 12 4Z
N 4 55 N S L0 N 1 3 3 55 A

Bou Berli 3 6 V 4 55 B 7 22
B loni BttterfeldZ 9 56 V 10 30
B 3 11 1g V 1 55 N5 51 N S SS N 5 44 N 1 2
R 1 3 8 42 A 11 23 A

Bov eWik Z 6 3K B 7 3 B Z7 49
B 9 40 10 30 V 11 28 V
1 3 1 5 N I 1S N 1 ZSZ N Z4 14 N 5 24 N K S
K 6,57 A 1 3 K7 29A S W
A M S A 10 1S A 1 2
11 43 A

Nach MaaS Sms 6 46 B M
CothmZ 7 15 B S 52 B 10 48 B
M CöthenZ 11 31 B 1 3 1 26
U 313 N 5 41 R MCöthenl 7 2 U 1 3 8 33 A
10 25 A 1 Ä 11 5S N M

Cöche

Nach Thüringen 3 11 B 5 50 B
6 7 V 7 37 V 1 3 10 11 B
10 35B bisWeißenfelsl U 24

B 12 53 N 2 10 N 5 4S1 3 5 bS N 1 3M WeißmfelsZ
6 27 A 9 Z0 A M Erfurts

11 28 öl

Ml 5 15 B S 4SV MÄmgechauseuZ S B 10 41 B 1 3
1 20 N stts Nsl be Z 2 5 N
S SO R S 30 A M Rordhau
WZ 10 31 A 1 3 11 36 A M
NZleienZ

Nach SsriW SKSe 7 4u B 11 24
B M CottbusZ 1 31 N 6 3S
A 1 S Z 0HS A

Bo SwgkeSurg 2 32 B 5 27 B
fton CöthenZ 7 14 B svon
CöthenZ 7 24 V 1 3 8 50 B
lvon CSthmZ 9 53 B 10 27
B 1 3 1 23 N 3 38 N S Z
St 1 3 6 SS A S S A 10 SS
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 B 1 3 P W
Weißenfels 4 22 V 5 2S
fnur Wochentags d
6 56 B von ErsurrZ B
1 3 10 ÄB 1 SN 4 21 R5 1 N 5 16Ä 8 4 A 1 3
fvo WeißmfelsZ 3 20 lvoii
Eifmach 9 10 N 1 3 11 1H

11 53 A 1 3

Bon Kasse 6 23 B lvos Nsleb Z
6 55B st Nordha w j 7 16 B
1 3 10 B 12 40 N I o Tis

1 13 N 5 13 N 7 2i
A lvm EislebenZ 3 3 A 1 S
10 40 A

Bon Sonn Gub i 7 S B
10 14
10 1 B 1 S

bedeutet Schnellzug s LokalMg



der am Donnesftag den
S Uhr im Saale der

Bekatmimachsmg

NKrsB A MMtV A
D e Mitglieder werden hierdurch zu

S8 Januar d I Bormittags
lküi sv stattfindenoen

eingeladen

Tagesordnung
Jahresbericht und Vorlegung der Rechnung für 1891

Halle a S den 15 Januar 1892
Die Börse Commission

ahresversammlnng der Börse
Auf Grund der von dem Herrn Minister für Handel und Gewerbe

unterm 22 November 1888 genehmigten Börsenordnung für die Stadt
Halls a S hat in jedem Jahre die Neuwahl von 9 Mitgliedern der
Börsenkommission und zwei Revisoren bezw Stellvertretern zur
Prüfung der Jahresrchnung unter Leitung eines Komissars der
Handelskammer stattzufinden Zu diesem Amte von der Handelskammer
berufen lade ich die Wahlberechtigten zur Theilnahme an einer Ver
sammlung ein welche am

Donnerstag den 38 Januar d I Vormittags S Vt Uhr
im Saale der

abgehalten wird
Tagesordnung

1 Ergänzungswahl für die 9 ordnungsgemäß ausscheidenden
Mitglieder der Börsenkommission

2 Wahl von 2 Revisoren bezw Stellvertretern zur Prüfung der
Jahresrechnung

Wahlberechtigt sind alle bisherigen Mitglieder d r Börse zu Halle
a S welche den Jahresbeitrag für 1892 entrichtet haben sowie
solche Firmen welche bis zum Wahltage ihren Beitritt erklären rmd
den Jahresbeitrag für das laufende Jahr entrichten

Halle a S den 15 Januar 1892
Der Kommissar der Handelskammer

Consermtiver Verein für Halle a S
und den Saalkreis

Dienstag den IS Jannar Abevds 8 Uhr im

Die Handwerkerfrage
Die Gefängnißarbeit

Unsere Mitglieder werden gebeten zahlreich zu erscheinen
Freunde und Gesinnunasaenossen willkommen

s kr WNml Mter
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ZIlÄwsLstdZv

Wer vi t lLtUrer ImssA UM 8
Geehrte Eltern und Vormünder deren Söhne oder Pflegebefohlene

das Maier und Lackirer Handwerk erlerne wollen machen wir
darauf aufmerksam daß nur Mitglieder der Innung das Recht
habe Lehrlinge auszubilden Lehrstellen nwst nach

ZT Obermeister Gr Wallstrasze 17
Wegen der am Montag stattfindenden Schluß

ziehnng der t ssvl vvr l ttvriv ist mein
Geschäft heute Sonntag in den Mitmgs und
Abendstunden geöffnet

VeS SvIGr Wrichstraße 48

E N kleinen Stuben Affe Sel
enhett zahm spielend für Kinder
verk bi io Freudenplan s ir

Ißoll dUolos
iucht am PrivatfVfVl Realprogymnafinm

zu Cönnern a/S
2 junge anstand Damen bitten edel

denkmde Herren um ein Darlehn von
ISO Mk geg Sicherheit u pünktl
Rückzahlung Offerten unt
hanptpostt Halle a/S erbeten

ZAeiMiR
Etage 4 Stuben 1 m Ecker

1 Kammern 1 Küche u Zubeh
Steinweg SS

III Etage 3 Stuben 1 Erker
2 Kammern 1 Küche u Zubeh

Steinweg S8
Wohnungen im Preise von

350 530 Mark
Steiuweg SS

I Etage 3 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör

II Etage 5 Stuben 2 Kammern
Badezimmer Küche u Zubehör
auf Wunsch auch Gartendenutzung

und Pserdestall

Wie fast alljährlich um diese Zeit bitten wir auch in die em
Jahre unsere Mitbürger in Stadt und Gemeinde um ihre freundliche
Mithülfe zur Linderung der Noth welche der Winter verbunden mit
Arbeitslosigkeit bei vielen Familien unserer Gemeinde hervorgebracht
hat Die Noth ist in einzelnen Fällen sehr groß und der Hunger ist
kein kltener Gast Wir bitten freundliche Gaben in unserem Pfarr
haus M ttelwache 7 gütigst abgeben zu wollen

Die kirchliche Armenpflege zu St Georgen

gez ZSriss OZSv Mvr i ii
PorbercilmB Anstalt

für die

k tZeliMli I rökiiiiK
Kiel Ringstraße SS

Es ist die älteste und größte
Anstalt Deutschlands Bisher be
standen ivvv Schüler die Prüfung
Falls d Ziel nicht erreicht wird
zahle ich das Penfionss nnd
Unterrichtsgeld zurück Eintritt
am tS Februar für ältere oder
am SV April Das genaue
Alter ist anzugeben Näh durch

Direcwr

Junger Mann mit guter Schul
bildung welcher ein tüchtiger Kauf
mann werden will für 1 April od
früher als

Lehrling
bet monatlicher femesterwetse stei

gender Vergütung für ein Eilgros
Geschäft gesucht Offerten unter
tt Ii S8T bef
Haü

Unübertroffen
WÜii IlMtereiiie

angenehmer und besser als
alle übrigen Hautmittel gegen
Frost und spröde Haut

In Büchsen zu 25 und
50 Pfg

iv gr Ulrichstr SS

ÄGkryÄNMtzl I
W emxüelüt M

s 5admv
Inhaber des leistungsfähigsten

echt böhm Betlsrdern
Daunen u ftrtigerBetten

We a S Mr IZ
Eingang Rathhansgasie

bieiet jtdem Käufer nach bestem
fachkundigen Wif nm strengster
Garantie die denkoar günstigsten
Bortheils bei Einkauf von Bett
federn fertigen neuen Betten

Empfehle neue gerissene Bett
federn das Psd 50 H 70 Hund

Halbdannen 1,20 1,40
1,80 u 2 b s zu den aller
feinsten schneeweißen Gänse
federn n großflockigen Dan
nen welche ich durch günstige
Kassaeinkäufe das Pfund um
S H bis I billiger verkaufe
wie jede Coneurreuz

Fertige Bette Deckbett
ru lang 3 Blat breit Unterbett
n Kissen reichlich gefüllt m neuen
Federn 11 13 16 desgleichen
gefüllt mit Holddaunen 18 u 20
ietne rothe Betten mit Halbdaunen
23 26 28 u 30 hochfeine rothe
Dauvenbelten 33 36 38 u 40
bis zu den allerfeinsten Herrschalts
bettea

Verpackung wird bei Versandt
nach auswärts nicht berechnet

Preiseourant franko

9 Pio fein t Schwetz rkäse g
Nach lief
München

M 6

Klagen Anträge Bittge
suche w sachgemäß u bill angefertigt

Bölbergasse s II rechts

lrikationSslätzen
schlössen illuftrirte

rev
r tDir ct r Import o dra berShmteikn F

illigft Prcisi Se
lreiiliften 20 Ps
kS U

Bäckerei
Grundstück Verkauf
Ein höchst rentabeles Bäckerei

Grundstück ist unter günstigen
Bedingungen mit etwa 9000
Anzahlung zu verkaufen Ueber
nahme möglichst bald Näh bei

Merseburg
ßm älterer Herr mit schöner Hand

schrift fucht bet mäßig Ansprüchen
in einem Bureau dauernde od zeit
weise Beschäftigung Gefi Offert

Ii 18VV d Zeitung erbeten

von

M Feinste Spezialitäten
Zollfreier Verland durch

HV ZUivIvIk
Frankfurt a M

Spezial Preisliste in verschloss
Couvert ohne Firma gegen Eini

von 20 in Briefmarken

RersebUgersirche K
dicht am Bahnhöfe

Hochherrschaftliche Woh
nung von 5 heizbaren Zimmern
mit allem Zubehör sofort oder
ipäter zu verm ethen Näheres

Z O tvnKvl,Bahuhofttr 8
NersebWerstriiße H

chen Bahnhof Post und
leqraphenamt Laden mit

ZLadenstnbe auch als Contor
vorzüglich passend sofort oder
ipäter zu vermiethen Näheres
bei O 8t Kvl Bahnhofstr 8

ZÄreiker tr 2 W
I nungen v St K K 1 AprilzUNgen V St K K 1 Aprils

oerm Näh Streiberstr ISaHI
Frdi Wohnung 2 St K K u

Zubeh verm Domgafse I

ii

Direcüon WS Z WS A
Heuer kpichlim

Messrs Thor u Darwiu
Zauberkü stier und Illusionisten
Auf kurze Zeit weiter engag rt
Mr Adolf Bnrry mit Miß
Oeeana Jongleur u Malabaristen

Mr Wirson Hand u Kopf
Eqiiitibr sr Eisters Jessieu
Nelly Piutzer engl Gea gs u
Tanz Duelt sunven Brothers
Horlsy Excsntriker und Knocka
r outs Die Hugostou Truppe
Bravour Parteire Akrobaten
Fräul Christine Waldheimer
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerm

Herr Richard Gersdorf
Gesangs Humorsst

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vor st 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonutag Rachmittag
von /,12 bis Vz2 Uhr

bet

Jeden Sonntag von 4 6 Uhr
MchMaMorslclliiiig
Eitern Vormünder Erzieher u f w
haben das Recht auf je ein B llet
eiu Kind frei d zu mitzubringen

Das Begrabiutz unserem
theuren entschlafenenSchwä
gerin Tante u Großtante
Frau

lok vr 1 IroM
findet Sonntag Mittag 12
Uhr von der Kapelle des
Stadtgottes ackersaus statt

Die tieftranernden
Hinterbliebenen

sin den
Sonnabend d t Jan Z8SS

Zum 8 u letzten Male
Die Großstadtluft
Sonntag Nachm 3 /z Uhr
M bei halben Preise M
Drei Paar Schuhe

Lebensbild m t Gesang in 3 Alten
und einem Vorspiel v I Görlitz

Musik von Millöcker
Abevds 7 V Uhr

Zum 3 Male
ZkavttÄt

DerKunstbarillns
Posse mit Gesang in 4 Akten

von R K ei el

Familien Nachrichten

Statt beionoerer Anzeige
tyeileu wir allen lieben
Freunden und Bekannten
tiefbewegt mit daß unsere
gute Schwester und Tante

nach langem Todeskampfe
heute 11 /z Uhr Vorm saust
eutschlaien ist
Uemiriett 8ck acktm lii

n Verwandte
Die Beerdigung findet

Montag Nachm 3 Uhr vou
der Kapelle des Südsrnd
hofes aus statt

fitlsiit
Dircction

Neues Programm
I

Mr Barnnm mir seinen
sieben löwensarbigenVollbtUt
Ulmer Doggen welche wie
vorzüglichst dressirte Freiheit
pserde arbeiten Das G die
aenste cm tem Gebiete der
Hundedressur Zuletzt im
Circurs Salomonsky Ge
schwister Franeois mit ihren
unübertrefflichen Leistungen
am dreifachenReck sensationell

Si Rodo Leo Rapoli
bedeutenst r Jongleur und
Equilibrist aus der selbster
sundenen Pcopentikulärleiter
bis jstzt unübertroffen und
ohne Concurrenz Paul
Jülich großartiger Geiangs
humor st Gefchw Chro
uegk als Geiangsduettisten
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang

8 Uhr Ende 11 Uhr
Dienstag S Febr t8SS

IVIs8kknds
Vorzugskarten zu den Vor
stellungen fowie zum Mas
kenball sind im Directions

Bureau zu entnehmen

Morgen Sonntag
von 11 /z bis IVz Ugr

bei freiem Entree

Bon 4 S Uhr

zu halbe Preisen
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